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Wahlkreisreform: Sachsen-Anhalt
verliert Sitz an Bayern!

Sachsen-Anhalt verliert einen Wahlkreis an Bayern.
Neuregelungen für die Bundestagswahl 2025 betreffen

direkte Kandidaten und Wähler.

Magdeburg, Deutschland - Am 4. Februar 2025 wurde
bekannt, dass Sachsen-Anhalt aufgrund einer schrumpfenden
Bevölkerung einen Bundestagswahlkreis an Bayern verlieren
wird. Der Bundestag hatte zuvor am 1. Februar 2024
Änderungen für die Bundestagswahl 2025 beschlossen, die
unter anderem die Auflösung des Wahlkreises Anhalt, der
Bitterfeld-Wolfen und Köthen umfasst, zur Folge haben. Damit
werden die betroffenen Wähler auf benachbarte Wahlkreise
verteilt, wie MDR berichtete.

Die Reform der Wahlkreise ist notwendig geworden, um den
unterschiedlichen Bevölkerungsentwicklungen in den einzelnen
Bundesländern Rechnung zu tragen. Insgesamt bestehen in

https://www.mdr.de/nachrichten/sachsen-anhalt/magdeburg/magdeburg/bundestagswahl-wahlkreis-neunundsechzig-direktkandidaten-100.html


Deutschland nun 299 Wahlkreise. Laut Bundeswahlgesetz darf
die Bevölkerungszahl in einem Wahlkreis die durchschnittliche
Zahl von etwa 240.000 Einwohnern nicht um mehr als 25
Prozent überschreiten. In Bayern entstehen durch die
Neugestaltung unter anderem der neue Wahlkreis Memmingen-
Unterallgäu aus Teilen der bisherigen Wahlkreise Augsburg-
Land, Neu-Ulm und Ostallgäu, wie Tagesschau berichtete.

Kandidaten im Wahlkreis 69

Im Wahlkreis 69, der trotz der Änderungen erhalten bleibt,
haben sich insgesamt neun Kandidaten um das Direktmandat
beworben:

Claudius Borgmann (Bündnis Deutschland) –
Unternehmer mit einem Fokus auf direkte Demokratie
und Steuervereinfachung.
Peter Dittmann (Grüne) – Diplom-
Maschinenbauingenieur, der sich für erneuerbare
Energien und nachhaltige Mobilität engagiert.
Dennis Jannack (Linke) – Wahlkreismitarbeiter mit
Themenschwerpunkten in der Kommunalpolitik.
Martin Kröber (SPD) – Gewerkschaftssekretär mit
Interessen in Arbeitnehmerrechten und Arbeitsklima.
Marcel Mallée (Freie Wähler) – Abteilungsleiter, der
sich für Wirtschaft und Demokratieförderung einsetzt.
Robin Neubauer (FDP) – Justizfachwirt, der für Anliegen
der Inneren Sicherheit und Wirtschaft interessiert ist.
Tino Sorge (CDU) – Rechtsanwalt mit umfassender
Erfahrung im Bundestag und Interesse an Gesundheits-
und Wirtschaftspolitik.
Claudia Weiss (AfD) – Pflegedienstleiterin, die sich für
das Gesundheitssystem und pflegende Angehörige stark
macht.
Daniel Wiegenstein (MLPD) – Anlagenfahrer mit
Schwerpunkten in Arbeits- und Sozialpolitik.

Die Anpassung des Wahlgesetzes und die damit verbundenen

https://www.tagesschau.de/inland/wahlkreise-reform-bundestag-100.html


Änderungen sind Bestandteil einer größeren Reform, die auch in
Bayern und anderen Bundesländern ansteht. Es wird erwartet,
dass die Wählerverteilung und die Struktur der Wahlkreise auch
in den kommenden Jahren Thema politischer Debatten bleiben
werden.
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